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Friede iſt geſtern wieder in unſer Stadtparlament
eingekehrt Der Magiſtrat und die Stadtverordneten haben ſich
in ruhiger verſöhnlicher Weiſe ausgeſprochen die Differenzen
ſind beglichen und auch der Magiſtrat deſſen beſſere Hälfte um
das Gleichniß des Herrn Stadtv Föhring vom vorletzten
Montag anzuwenden die ganze vorige Woche über fehlte wird
nun bald wieder vollzählig verſammelt ſein wenn die un
beſoldeten Herren Stadträthe nicht noch einen Strich durch das
Exempel machen Zwar die recht geſchickte Reſolution des Herrn
Stadtv Dr Lembſer die er geſtern mit zwingender Logik in
längerer Rede zu entwickeln wußte konnnt den Herren ein gut
Stück Weges entgegen aber wenn ſie ſich darauf verſteifen
wie der kommunale Eigenbrödler Herr Stadtv Glimm es für
unumgänglich nothwendig erachtet Sühne zu erhalten dann
genügt das Entgegenkommen uicht dann müſſen ſie noch weiter
ſchmollen Vielleicht laſſen ſie aber Fünf grade ſein und ver
geſſen um des lieben Friedens willen und im Jntereſſe der
glatten Fortführung der Geſchäfte der Stadt ihre böſen Vor
ſätze Einem Theil unſerer Stadtverordneten war übrigens die
Reſolution Lembſer unannehmbar und zwar waren das nicht die
Sozialdemokraten allein ſondern die größere Zahl ge
hörte den bürgerlichen Stadtverordneten an ein dies
bezüglicher Antrag die Mandatsniederlegung anzunehmen
und Neuwahlen auszuſchreiben ging von einem der
angeſehenſten bürgerlichen Wortführer Herrn Grote aus
Wer ohne Voreingenommenheit den Verlauf der Sache über
denkt muß anerkennen daß dieſer Standpunkt ſeine volle Be
rechtigung hatte Die für den Antrag Lembſer ſtimmten ließen
ihr gutes Herz reden wollten Verſöhnlichkeit Friedfertigkeit be
zeigen die anderen ließen die Concilianz die Liebenswürdig
keit beiſeite und betrachteten den ganzen Konflikt lediglich als
Verſtandesſache Sie ſagten ſich nachdem einmal die Sache ſo
weit gediehen iſt nachdem der Streit durch das rückſichtsloſe
Vorgehen des Magiſtrats ſolche Schärfe bekommen hat daß alle
unbeſoldeten Stadträthe mir nichts dir nichts niederlegten ganz
gleichgiltig ob die Stadt dadurch Schaden erleidet oder nicht
da iſt mit einer Verkleiſterung des NRiſſes nichts gethau da
iſt eine reinliche Scheidung wie ſie erſt Neuwahlen bringen
können praktiſcher und mehr im Jntereſſe unſerer Gemeinde
Wir verbergen nicht daß dieſe Argumentation viel Beſtechendes
hat Dabei iſt zu erwägen daß ja ſachlich von der Kritik die
damals an den unbeſoldeten Stadträthen geübt wurde auch
nicht ein tüpfelchen zurückgenommen iſt Der Herr Vorſteher
ließ geſtern über dieſen Punkt keinen Zweifel Was geſagt iſt
iſt geſagt à davon wird nichts nachgelaſſen Und es war eine
ſcharfe Kritik geweſen Aber auch daraus kann ja ſchließlich
noch Gutes entſpringen allerdings nur dann wenn die unbe
ſoldeten Stadträthe ſich bewußt werden daß ſie das Schwer
gewicht das ausſchlaggebende Moment im Magiſtratskollegium
bildeten Es iſt vom Geſetzgeber weiſe eing erichtet daß er den
bürgerlichen Stadträthen ſchon der Zahl nach das Ueber
gewicht verliehen hat ſie ſollen immer ein Mitglied mehr
zählen als der Magiſtrat Und Mitglied bedentethier Stimme
Die beſoldeten Magiſtratsmitglieder zum Theil junge Juriſten
die mit dem Wirthſchaftsleben nur wenig Fühlung haben ſind
nicht das Bleibende im Magiſtrat wo eine beſſere Stelle
winkt dorthin melden ſie ſich und laſſen wir machen ihnen
daraus am wenigſten einen Vorwurf Halle Halle ſein Das
Bleibende ſind die unbeſoldeten Stadträthe die Magiſtrats
mitglieder im Ehrenamt die die Bürgerſchaft aus ihrem eigenen
Kreis hinaufgeſandt hat als Sachkenner des bürgerlichen
Lebens zur Berathung und Belehrung der beſoldeten Kollegen
Möchten ſie ſich deſſen bewußt werden und bewußt bleiben dann
werden ſich die Stadtverordneten nicht wieder über unangebrachte
Nachgiebigkeit über allzugroße Selbſtverleugnung und Unter
ordnung unter das Diktum des Herrn Oberbürgermeiſters zu
beklagen haben und für unſere Kommune wird der Streit zum
Segen

Herrn Dr Wermert dem langjährigen verdienten
erſten Sekretär der hieſigen Handelskammer muß dieſe Körper
ſchaft wie heute die hieſige Kammer für Handelsſachen ein
ſtimmig entſchieden hat vom 1 Oktober ab Penſion zahlen
deren Höhe demnächſtiger Feſtſtellung vorbehalten bleibt Herr
Dr Wermerk war im heutigen Termin durch Herrn Rechts
anwalt Riecke die Handelskammer durch Herrn Juſtizrath
Elze vertreten

Herr Rentier Guſtav Otto, der von der I Ab
theilung in Alt Halle gewählte Stadtverördnete hat die Wahl
aus Geſundheitsrückſichten nicht angenommen Dieſe Abtheilung
ſteht alfo vor einer Wiedervornahme der Wahl

Ernennung Der bei der Staatseifenbahnverwaltung
als Mitglied der Eiſenbahn Direktion angeſtellte Regierungs
afſſeſſor Kagack in Halle wurde zum Regierungsrath ernannt

Arbeitsloſenzählung Das Gewertſchaſtskartell
veranſtaltet am kommenden Sonntag eine Arbeitsloſen zzählung
zu welchem Zwecke gedruckte Formulare zur Ausfüllung durch
eiwa 700 Zähler ausgegeben werden
T Stadttheater Die Bühnenproben für die am Freitag

hattfindende Première der Oper Die Bettlerin vom Ponit
es Arts ſind im vollen Gange und auch die neuen
Dekorationen und maſchbinellen Einrichtungen für das Werk ſind
der Vollendung nahe Der Komponiſt Freiherr v Kaskel wird

r r der hieſigen Première beiwohnen Morgen
Nittwocht Carmen mit der Sauna Thea Dorrs in der
Kitelrolle Am Donnerstag wird Fee Caprice wieder
dolt Die Beſitzer von Beamtenkarten ſeien darauf aufmerkſam
Lemacht daß die Karten mit Ende dieſes Monats ihre Giltigkeit
erlieren und daß infolge mehrerer Gaſtſpiele und anderer be
önderer Abende nicht allzu viel Vorſtellungen ſtattfinden zu
euen ſie Giltigkeit haben

Philoſophiſcher Vortrag Es ſei nochmals auf denfentlichen Vortrag über die Frage Giebt es ein Weiterleben
nach dem Tode hingewieſen den Herr Edwin Böhme aus
Sipzig am Donnerstag in den Kaiſerſälen halten wird Zur

der Veranſtaltungskoſten wird ein Entree von 30 Pfg
Billets im Vorverkauf 20 Pfg erhoben ſ Plakate

den Jn der Vogelausſtellung des Kanarienzüchter
treins für Halle und Umgegend über die wir neulich ſchon

e berichteten verſtand am Sonntag und Montag ein kleiner
le ger Sänger die Aufmerkſamkeit der Beſucher auf ſich zuten durch ſein nicht gewöhnliches Aeußere ſowohl als auch
Liht den unermüdlichen Vortrag ſeines ſchlichten kunſtloſen
Den Es war ein im verfloſſenen Sommer vonWingt Wüller dem Direktor unſeres Zoologiſchen Gartens
a teter Baſtard von St männchen undder rienweibchen Der g ogel hat die Geſtalti utter iſt aber kleiner und ſchlanker die Färbun de enos bekannte Zeiſiggrün mit einem Stich ins Gelb be
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einige Schwung und Steuerfedern ſind reingelb Die Mutter
hat dem Sohne noch eine Holle oder Haube vererbt welche dem
Kopfe des Thierchens zu beſonderen Schmuck gereicht Zeiſig
Kanarien Baſtarde ſind ja an ſich nichts übermäßig Seltenes
ſie fallen aber doch nicht immer ſo aus wie das hier erwähnte
Exemplar dem denn auch von den Preisrichtern ein erſter und
ein Ehrenpreis zuerkannt wurde

Der Weihnachtsmarkt wird am 14 d eröffnet und
ſteht bis zum Weihnachtsheiligenabend Die Stände auf dem
Wochenmarkt erfahren während dieſer Zeit eine theilweiſe Ver
legung nach der Straße zwiſchen der Marktkirche und den
Predigerhäufern ſowie nach dem Hallmarkt Dreyghauptſtraße

Kleine Sorgen der Feuerwehr Geſtern nach
mittag gegen 4 Uhr 30 Min wurde die Feuerwehr nach
Dryanderſtraße 3 gerufen wo ein unerheblicher Stubenbrand
dadurch entſtanden war daß ein Kind mit Streichhölzern ge
ſpielt und ein brennendes Hölzchen auf ein Fenſterbrett gelegt
hatte wodurch die Gardinen Feuer fingen und dieſes ſich auf
mehrere Kleidungsſtücke und eine Matratze übertrug Vor
mittags 8 Uhr 55 Min war die Wehr bereits zur Veſeitigung
eines Schornſteinbrandes nach dem Grundſtück Alte Promenade 20
gerufen worden

Exploſion eines Straßenbahnmotors Heutevormittag gegen 10 Uhr explodirte in der Nähe der Saalſchloß
brauerei der Motor eines Straßenbahnwagens ſodaß letzterer
vollſtändig zertrümmert wurde Verletzt wurde glücklicherweiſe
niemand da der Wagen leer war Die Urſache der Exploſion
lag in einer zu ſtarten Anſammlung von Elektricität

Frühſtücksmarder Eine unverhoffte Ueberraſchung
wurde den Hausfrauen in der Pfälzerſtraße heute morgen zu
theil indem freche Diebe in den unteren Etagen einer Reihe
von Häuſern die vollen Frühſtücksbeutel ſtahlen Einer Haus
frau konnten jedoch die Brötchen nicht geſtohlen werden da ſie
einen patentirten Frühſtückskaſten ausgehängt hatte Jn dieſes
praktiſche Hausgeräth kann der Bäckerjunge ſeine Waare bequem
hineinlegen während das Herausnehmen nur durch Oeffnung
mittels Schlüſſels möglich iſt

Vereine und Verſammlungen
Litterariſche Geſellſchaft Den geſtern ver

anſtalteten Wilhelm Raabe Abend der ſich eines ſehr
guten Beſuchs zu erfreuen hatte leitete Herr Prof Dr Wilhelm
Brandes aus Wolfenbüttel mit einem gehaltreichen Gedicht
ein in dem er vor einigen Jahren das Weſen des Dichters
treffend geſchildert hatte Sodann theilte er in kurzen Zügen
den Lebensgang des ihm ſeit langen Jahren befreundeten Dichters
mit Raabe 1831 in Eſchershaufen im Braunſchweigiſchen ge
boren wurde zunächſt Buchhändler dann ſtudirte er drei Jahre
und lebte dann als Schriftſteller zunächſt in Berlin ſeit 1862 in
Stuttgart und ſeit 1870 in Braunſchweig unverändert bei Ab
lehnung oder bei der beſonders in den letzten Jahren ganz all
emeinen Anerkennung ſchuf er ſo 25 Bände deutſcher Erzählungen

Raabe s Größe ſo führte der Herr Vortragende aus iſt
nicht in ſeiner reichen Phantaſie zu ſuchen auch nicht in ſeinem
ausgeſtaltenden Kunſtverſtande ſondern in dem unvergleichlich
ſtarken alles durchdringenden Antheil des Gemüths an ſeinen
Werken und dem tiefen Gefühl für die ſittlichen Werthe des
Lebens Heimath Familie Kindheit Liebe Freundſchaft ſind
in tiefempfundener Weiſe geſchildert dabei ſind ſeine Helden
Menſchen von Fleiſch und Blut und haben neben ihren Vorzügen
ihre menſchlichen Schwächen Von anderen Dichtern unterſcheidet
ſich Raabe durch ſeine humoriſtiſche Weltanſchanung einer Eigen
ſchaft die manchen abgeſtoßen die aber auch den Grund zu
einer großen begeiſterten Raabe Gemeinde gelegt hat Nach
dem ſeine erſten Werke ſich auf dem Gebiete des naiven Humors
gehalten hatten war er unter dem Einfluſſe Schopenhauer s zu
der Ueberzeugung von der Unvollkommenheit der Nichtigkeit und
dem Leiden der Welt und damit zum gebrochenen Humor ge
langt doch zuletzt hat er ſich zum freien und befreienden Humor
durchgerungen er hat ſomit erſüllt was einſt Jean Paul nur
verſuchte Vor allem fühlt und ſchildert er daß aus dem Leiden
oft das Beſte in der Welt erwächſt nichts Menſchliches erſcheint
ihm fremd dabei ſteht er über allen Parteien Jn feinem eigen
artig reflektirenden Stil durch den er freundſchaftliche Beziehungen
zwiſchen Helden und Leſer anbahnt verbindet er den Jdealis
uns des Gedankens mit dem Realismus der Darſtellung der
Herr Vortragende gab eine praktiſche Erläuterung dieſer That
ſache durch die lebensvolle Vorleſung einer Stelle aus einem
Werke Raabes Jn ſchwungvollen Schlußworten betonte dann
der Herr Redner daß Raabe ſeine Leſer zu ſittlicher Freiheit
und Humanität emporhebt und daß durch ſeine Werke zugleich
ein Strom deutſchen Nationalgefühls geht ſo darf er ein treuer
Eckart ſeiner Nation und ein Lehrer und Prophet wahrer
Humanität genannt werden Reicher Beifall folgte dem geiſt
und feelenvollen Vortrag Hieran fehloß ſich ein zwangloſes
Beiſammenſein das durch einige Liedervorträge des Baritoniſten
unſeres Stadttheaters verſchönt wurde

Thüringerwald Verein Am Donnerstag abends
8 Uhr findet in Petzold s Reſtaurant Charkottenſtraße eine
Verſammlung behufs Vornahme der Vorſtandswahl att

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlnng zu Halle
Montag den 2 Dezember nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche die Herren Geb Regiernugsratb Profeſſor
Dr Dittenberger Geh Kommerzienrath Bethcke Fabrik
beſitzer Billing und Maurermeiſter Hildebrandt

Vor Eintritt in die Tagesordnung theilt der Herr Vorſteher
mit daß zwei Petitionen abzielend auf Beſeitigung des Cröll
witzerBrückenzolle eingegangen ſeien ferner eine Vorlage
des Magtſtrats worin er anzeigt daß die undeſoldeten Stadt

niederlegung wiederholt haben Dazu bemerkt der Herr Vor
ſißende daß Herrn Stadtrath Keferſtein s Name bier nicht
in dem betreffenden Schriftſtück aufgeführt ſei aber Herr Kefer
ſtein habe ein Separatſchreiben an den Herrn Oberbürgermeiſler
gerichtet worin er darlegt er halte ſich gleichfalls zur Amts
niederlegung verpflichtet einer Schuld zwar daß er das Ver
trauen der Stadtverordneten Verſammlung verletzt habe ſei er
ſich nicht bewußt Der Herr Vorſteher führt im Anſchluß an
dieſe Mittheilungen ans Es empfiehlt ſich dieſe Sache mit be
ſonderer Ruhe zu behandeln um zu einer Verſſändigung zu ge
langen Das Ziel iſt uns allen klar Wir müſſen den Streit
fall erledigen im Sinne des Intereſſes unſerer Stadtgemeinde
das verlangt daß unſer Magiſtratskollegium vollzählig dleibe
Und wir werden gut thun die Herren ſämmtlich wieder
zuwählen wenn es möglich iſt Wie wir zu unſerem Ziel ge
langen getraue ich mir nicht mit Sicherheit zu ſagen da der
Modus nach dem die Niederlegung ſolcher Ehrenämter erfolgte
mir nicht völlig klar iſt Sie haben jedoch meine Herren wie
ich höre privalim ſchon die Frage diskulirt und ich bitte dazu
das Wort zu nehmen

Herr Stadtv Lembſer Jch ſtehe auf dem Standpunkte des
Herrn Vorſtehers Wir müſſen dente einen Weg finden auf
dem beide Körperſchaften ſich verſtändigen können zur gemeinſamen
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anderen Fall wenn die Stadtverorduetenverſammlung ſchweigt
läuft ſie Gefahr daß e wird ſie habe ſich etwas vergeben

chdem das Protokoll verleſen iſt erhält Herr Stadtv
Lembſer ſogleich wieder das Wort M Nach meiner An verordnetenverfam

ber l

ſicht iſt die Angelegenheit durch die Erregung übermäßig
aufgebauſcht Man ſehe ſich nun einmal die geſetzlichen
Vorſchriſten für die Mandatsniederlegung an dann ergiedt ſich
daß das ganze Verfahrendes Magiſtrats und der unbe
ſoldeten Stadträthe nicht im Einklang mit den ge
fetzlichen Beſtimmungen ſteht Nur in der Erregnng iſt
jene Erkärung abgegeben Welche Gründe die Herren zur
Mandatsniederlegung veranlaßt das iſt zwar von ihnen nicht aus
drücklich geſagt aber er iſt uns allen klar die Verſagung eines
ſofortigen Vertrauensvotums Für die geſetzliche Seite der Sache
kommt in Betracht das Allgemeine preußiſche Landrecht wo im
2 Theil s 94 geſagt iſt von derjenigen Jnſtanz von der die Ver
leihung des Amts abhänge müſſe auch die Entlaſſung aus dem
Dienſt abhängen Der Vorſitzende eines Vergnügungsvereins auch
eines kommunalen Vereins kann ohne weiteres fein Amt nieder
legen Bei Beamten iſt das nicht ſo ohne weiteres zuläſſig es
iſt ein Geſuch nöthig Man könnte einwenden der Paragraph
beziehe ſich bloß auf beſoldete Beamte Daß dem nicht ſo iſt
dafür will ich den Beweis liefern Das Oberverwaltungs
gericht hat eine dahingehende Entſcheidung getroffen die
ſich findet in Band 10 S 392 Es handelt ſich in dieſem Falle
zwar nicht um Stadträthe wohl aber um Mitglieder des Kreis
ansſchuſſes um eine Korperation die eine der unſrigen auagloge
Verfaſſung hat Gegen ein Mitglied dieſes Kreisanusſchuſſes war ein
Verfahren auf Amtsentlaſſung eingeleitet Ehe dieſe wie ſpäter
thatſächlich geſchah ausgeſprochen wurde legte der Betreffende
ſein Amt nieder in Rückſicht auf ein organiſches Leiden Dieſen
Rücktritt theilte er einfach dem Kreisausſchuß der hier unſerem
Magiſtrat entſpricht mit Es wurde nachher doch noch auf Amts
entſetzung erkannt ein Rekurs an das Oberverwaltungsgericht half
nichts Für das Oberverwaltungsgericht drehte ſich der Streit nur um
den einen Punkt War der Betreffende noch im Amte
als die Amtsentſetzung ansgeſprochen wurde Das Gericht be
jahte dieſe Frage und führte aus Du hätteſt dich mit deinem
Rücktrittsgeſuch an die Jnſtanz wenden die dir das Amt
verliehen und ſie um Amtsentlaſſung bitten müſſen und
das war in dieſem Falle der Kreistag nicht der Kreisausfchuß
und im gegenwärtigen analogen Falle für die unbeſoldeten Stadt
räthe die Stadtverordneten Verſammlung Die Einwilligung
der anderen Behörde des Kreistages hier der Magiſtrat genügt
nicht Weder ein beſoldeter noch ein unbeſoldeter Beamter darf ohne
weiteres niederlegen da ſonſt eine Störung der continuirlichen
Geſchäfte unvermeidlich wäre Für den in Rede ſtehenden
Halleſchen Fall bedeutet die Entſcheidung des
Oberverwaltungsgerichts daß die unbeſoldeten
Stadträthe noch immer als im Amte ſtehend zu
betrachten ſind Erſt wenn die Einwilligung durch die
Stadtverordneten die Anerkennung der Mandatsniederlegung
erfolgt iſt darf das Dienſtverhältniß als beendet gelten iſt
Arbeitseinſtellung zuläſſig Wann darf nun eine
Amtsniederlegung ausgeſprochen werden Die
Städteordnung zählt im 8 74 die einzelnen Fälle auf 7 an
der Zahl Ein zuläſſiger Grund iſt danach Krankheit ein Alter
über 60 Jahre längere Abweſenheit von dem Wirkungskreiſe
infolge dringender Geſchäfte Amtsthätigkeit von mindeſtens drei
Jahren und ähnliches Punkt 7 fügt dann als letzten Grund
ſonſtige beſondere Verhältniſſe hinzu Ob einer dieſer
Gründe vorliegt darüber hat die Stadtverordnetenverſammlung
zu befinden Die Herren könnten nun zweifellos einen der
triftigen unter 16 angeführten Gründe vorbringen denn ſie
ſind z B alle bereits über 60 Jahre alt und länger als 3 Jahre
im Amt wenn ſie das thun müſſen wir ſie ohne weiteres ſcheiden
laſſen und ſie ſind dann für uns nicht wiederwählbar Sie haben
bisher überhaupt keinen Grund angegeben aber wir wiſſen es
wie oben geſagt warum der Rücktritt erfolgt iſt die Herren
fühlen ſich verletzt Ste wollten ein fofortiges Vertranens
votum und das wurde vertagt Läßt ſich ein ſolcher
Grund unter Punkt 7 beſondere Verhältniſſe rangiren
Wenn wir ſagen Jhr habt unſer Vertrauen nicht mehr
wir ertheilen euch ein Tadelsvotum ſo ſind das beſondere Verhältniſſe und die Herren könnten zurücktreten
Aber das haben wir nicht ausgeſprochen und das iſt ſchon ein
Vertrauensvotum Jſt nun das Gefübl bloßen
Beleidigtſeins eine Sache die ſich unter beſonderen Ver
bdältniſſen einreihen läßt Zur Prüfung dieſer Frage erinnere
ich daran Wie viel ſchwere Beleidigungen häufen
ſich oft in einer Sitzung auf die beſoldeten
Magiſtratsmitglieder und legen die Herren darum
nieder Nein ſie vertheidigen ſich von ihrem Tiſch
aus Da wende man nicht ein die Herren würden ja auch
bezahlt Fallen direkte Jnjurien ſo ſteht das Recht frei dieſe
außerhalb des Hauſes zu verſolgen Aber wir können nicht zu
geben daß eine Kritik die lediglich die Sache betraf unſeren
unbeſoldeten Stadträthen ein Recht zur Niederlegung giebtWir haben das Recht und die Pflicht der Kontrolle das Recht

und die Pflicht der Kritik Wohin ſollten wir kommen
wenn jedesmal in ſolchem Falle die Kabinets
frage geſtellt würde Da würden dem Geiſt unſerer
Städteverfaſſung der Kritik wollte ſchwere Feſſeln angelegt

Nach dieſen Frechtlichen Auseinanderſetzungen müſſen wir die
Ueberzengung haben daß die Sache in eine Sackgaſſe gerathen
iſt die Herren müßten wieder umkehren und ein
Erſuchen an die Verſammlung richten Aber wir
wollen keine Verwicklung wir wollen auch nicht daß die Ma
ſchine auf einem todten Punkt bleibt Jch nehme darum an

und wir haben ſachlich das Recht dazu daß die Erklärung
jener Herren zugleich das vorgeſchriebene erforderliche Erſuchen
erhält Jch verneine unbedingt daß der Punkt 7 beſondere
Verhältniſſe hier Anwendung finden kann Jch verneine daß
beſondere Verhältniſſe vorhanden ſind die Herren haben

mein Vertrauen ich will fie weiter im Amte ſehen
Sich beleidigt ſühlen iſt kein haltbarer Grund Jch ſchlacz

A l nun folgende Reſolution vorräthe ihre Erklärung vom vorigen Möntag betreffs Mandats Verſammlung verneint das Vorhandenſein beſonderer Ver
hältniſſe welche die Amtsniederlegung der unbeſoldeten Stadt
räthe in genügender Weiſe entſchuldigen Sie lehnt deshalb
die Genehmigung der Amtsniederlegung ſo lange ab als die
ſelbe nicht auf einen der in Nr 6 des J 74 der Städte
ordnung angegebenen Gründe geſtützt wird Verſammlung
giebt ſich der Hoffnung hin daß dies nicht geſchieht ſpricht
vielmehr hiermit das Vertrauen auns daß die unbeſoldeten
Stadträthe die Führung der Amtsgeſchäfte dauernd
wieder übernehmen

Jch bin überzeugt daß wir in jenen Herren gewiſſenhafte
pflichttrene dewährte Beamte haben in deren Händen das Amt
aut aufgehoben iſt Jch habe aber auch die Zuverſicht die
Herrew werden eine Ehre darin ſuchen das Amt ſofort wieder
aufzunehmen

Herr Oberbürgermeiſter Staude Uns iſt es hocherfreulich
daß von Anfang bis zum Schluß in den Ausführungen des ge
ehrten Herrn Vorredners die Anſicht zum Ausdruck gekommen
iſt im fried lichen Sinne die Differenzen dei
zulegenz der Magiſtrat und ich ſind von dem gleichen Strebenbeſeelt W

4Sebattirt wird Auf die rechtlichen Darlegungen des Herrn VArbelt Laſſen Sie uns auch die juriſtiſche Seite der Sacde do an e
u prüfen nicht um neue Ungriffe gegen den Magiſtrat zu nur das will

rn ſondern lediglich damit ein danernder Friede nach den geſetzlichen Beſtimmungen korrekt iſt Nach der Städte
eſchtoſſen werde Eine deutliche Ausſprache iſt nöthig du ordnung ſedt feſt daß die Stodträthe niederlegen können ſie

ir iſt es lieb daß in ſo ruhiger ſachgemäßer Weiſe

redners gehe 4 nicht ein obwohl da manches zu ſogen wäre
ch feſtſtellen daß das Verſahren des Magſſtrats

haben es dem Magiſtrat angezeigt und ſeine Zuſtimmnmnhalten und der Man lte a e
mg mit ie der Siad e

ſtrat theilte die J ordunngemäßig de
a

ung ſind alſo in keiner Weiſe verlegt
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eben kann ich nicht daß die Stadträthe verpflichtet wären
ründe anzudeben Nun müſſen wir abwarten ob die Stadt

verordnetenverſammlung zuſtimmt
Herr Stadtv Glimm Man braucht nicht auf das Landrecht

zurückzugehen die Städteordnung bietet alles Es iſt auch
niemand verpflichtet Gründe anzugeben wenn er z B länger
als drei Jahre im Amte iſt und ausſcheiden will Herr Kollege
Lembſer reitet nur auf Punkt 7 herum Wenn die Herren auf
ihrem Ablehnungsgeſuch verharren dann brauchen ſielkeine Gründe
um ihren Willen durchzuſetzen Wir haben nur zu prüfen ob
überhaupt ein Grund vorhanden iſt Jhre Mandatsniederlegung
iſt ohne weiteres gerechtfertigt
Wir ſtimmen enrem Austritt nicht zu denn wir wiſſen ja daß ge
ſetzliche Gründe vorhanden ſind z B längere Amtsdauer als 3 Jahre
Jch bin der Anſicht daß die Reſolution Lembſer den
Herren nicht genügltt Es muß zum Ausdruck gebracht
werden daß ſie damals nicht zu ihrem Rechtegle kommen ſind Sie verlangen Sühne die ihnen
werden muß Jhre Ehre iſt angegriffen ſie müſſen
rehabilitirt werden Lebhafter WiderſpruchWendungen wie ich habe dich beleidigt aber ich habe Vertrauen
zu dir genügen nicht Wir müſſen eine Reſolution in
folgendem Sinne faſſen

Die Verſammlung ſpricht mit Rückſicht auf die bewährte
Kraft der Herren Magiſtraxsmitglieder im Ehrenamte ihnen
ihr volles Vertrauen ans und bittet um Wiederaufnahme der
Mandate

Herr Stadtv Keil
ganz kurz abmachen

Die Stadtverordneten Verſammlung
Mandalsniederlegung anzunehmen und
Stadträthen ihr volles Vertrauen aus

Herr Stadtv Lembſer Jch kann dem Herrn Kollegen Glimm
nicht recht geben daß man mit der Städteordnung in dieſer Sache

ch din der Anſicht wir können die Sache
Wir dekretiren kurzweg

lehnt es ab die
ſpricht den Herren

nuskomme Jn der Städtenrdnung ſtehen nur die Gründe für die
Mandatsniederlegung uns kommt es aber darauf an feſtzuſtellen
daß das Amt der Herren noch nicht erloſchen iſt
Dadurch wollen wir uns den rechtliſchen Grund für unſer Handeln
ſchaffen Punkt 7 der in S 74 der Städteordnung aufgezählten
Gründe ſoll gleichfalls dieſem Zwecke dienen nehmen wir einen
der Punkte 1 6 an ſo können wir die Herren nicht wieder
wählen Und die Möglichkeit wollen wir uns doch durch jene
Subſunmption erhalten Wenn der Herr Oberbürgermeiſter
behanptet die unbeſoldeten Stadträthe könnten ohne weiteres
niederlegen ſo hätte er für dieſen von meinen Rechtsausführungen
abweichenden Standpunkt den Beweis erbringen müſſen ie
Reſolution des Herrn Kollegen Keil iſt zwar kurz aber ſie ent
ſpricht nicht unſerem Zweck Jch will das Recht der freien
Meinungsäunßerung gewahrt wiſſen darum der erſte Satz in
meiner Refolntion

Herr Vorſteher Dittenberg er nachdem er den Vorſitz ab
gegeben Es hat mich gefreut daß Herr Dr Lembſer ſo ruhig
ſo ſachlich ſo klar und ſo verſöhnlich geſprochen hat Herr Dr
Lembſer hat ſich mit ſeinen trefflichen Darlegungen ein
direktes Verdienſt un unſere Stadt der daran liegt daß die Diffe
renz beſeitigt werde er worben Und Herr Oberbürgermeiſter
Staude hat gleichfalls die Verſtändigung gefördert durch eine
ruhige Erklärung Jch würde überhaupt nicht das Wort ge
nommen haben wenu mich nicht die Ausführungen des Herrn
Rechtsanwalts Glimm von der Sühne Red dazu veranlaßten
Gegen ſolche Auffaſſung muß ich mich wenden denn ſonſt gebe
ich zu daß eine Beleidigung der Herren Stadträthe vorliegt
Jch halte es für gefährlich alle Präcedenzennoch einmal vorzunehmen da das Ziel ſicherlich
dadurch nur gefährdet wird Erklären will ich
aber daß wenn die Stadtverordneten ver
ſammlung einen Beſchluß gefaßt hätte und faſſen
würde in dem einen oder anderen Sinne d h im
cGlimm ſchen Sinne Red ich für meine Perſon in jedem
Fall die Konſeguenzen ziehe

Herr Stadtv Krüger Es iſt eine verzwickte Si
tuation Das preußiſche Landrecht kann uns höchſtens
eine Handhabe geben die Herren zu zwingen ihre
Aemter nicht ſo ohne weiteres niederzulegen Unrecht hat Herr
Kollege Glimm wenn er meint Die Stadträthe brauchten
bei Mandatsniederlegung keine Gründe anzugeben Die müſſen
ſie angeben ſonſt können wir nicht prüfen Jm übrigen bitte
ich doch feſtzuſtellen Die Worte die einmal gefallen
ſind geſprochen und ſie können und werden nicht
zurück genommen werden Hie unſer Herr Vor
ſteher hie die Herren Stadträthe für den oder
dieſe müſſen wir uns entſcheiden und ich denke es kann uns
nicht ſchwer fallen uns für unſeren Herrn Vorſteher zu ent
ſcheiden Jch habe ſeine damaligen Worte aus innerſter Ueber
zeugung mitempfunden Was kann der Bürgerichaft
ein Kompromiß nützen Es iſt doch nicht anzunehmen
daß die Herren wieder jung werden Jch habe es empfunden
auf wie vielen Gebieten die Herren völlig verſagt haben Hervor
gegangen aus den bürgerlichen Kreiſen und berufen den
Magiſtratsmitgliedern die infolge ihres einſeitigen Bildungs
ganges manche Seite des bürgerlichen Lebens nicht ſo genau
kennen dieſe Kenntniß zu vermitteln haben ſie oft in dieſer
Hinſicht verſagt Ein Schwergewicht ſollen ſie nach dem
Geſetz ſein gegen die beſoldeten Magiſtratsmitglieder die weniger
Fühlung mit dem Wirthſchaftsleben haben aber das Schwer
gewicht iſt oft zu leicht geweſen So haben ſie verſagt in der
Frage der Arbeitsloſenzählung obwohl die Regierung nachher
ſolche Ermittelungen ſelbſt vorſchrieb

Hier unterbricht der ſtellvertretende Vorſitzende Herr Bethcke
den Redner indem er bemerkt Jch würde Jhnen dankbar ſein
Herr Krüger wenn Sie dieſe perſönlichen Sachen aus der
Debatte herauslaſſen wollten

Herr Stadtv Krüger fortfahrend Jch ſchätze den Dank
des Herrn ſtellvertretenden Vorſitzenden gewiß außerordentlich
boch aber ich kenne doch Perſonen deren Dank mir höher
teht Als Herr Oberbürgermeiſter Staude hinausrief in die
Verſammlung Jch betrachte den Kampf gegen die Sozial
demokratie als meine Hauptaufgabe, da hat man auch nicht ge
hört daß die unbeſoldeten Stadträthe Herrn Staude darauf
aufmerkſam gemacht hätten daß er auf bwege gerathen
ſei auf Abwege auf denen man den Leiter eines ſolchen modernen
Gemeinweſens wie Halle es iſt nicht vermuthen dürfte Redner
wird noch einmal vom ſtellvertretenden Borſitzenden darauf auf
merkſam gemacht alles Perſönliche in ſeinen Ausführungen zu
vermeiden Nachdem es einmal zum Bruch gekommen iſt ſteht
zu befürchten daß die Differenzen ſich wiederholen werden Es
iſt nicht gut daß die ungeſunden Verhältniſſe beſtehen
dleiben nur ein fauler Friede iſt es der durch Einlenken
geſchloſſen werden kann
Herr Stadtv Grote Sämmtliche drei Reſolutionen ſind

für mich unannehmbar Jch halte Herrn Krüger s Stand
punkt für richtia Jch din der Anſicht mit einer müh
ſamen Verkleiſterung des Riſſes iſt uns nicht
geholfen was heute geſchieht kann morgen wieder paſſiren
und die Herren legen wieder nieder Jch bin gewohnt
die Konſequenzen zu ziehen ich wähle neu Jch hätte
den Herren unbeſoldeten Stadträthen etwas
mehr Liebe zu unſerer ſchönen Vaterſtadt gewünſcht hätten
ſie die gehabt ſo würden ſie das perſönliche Moment hintan
geſetzt haben und im Dienſte verblieben ſein Jch dabe kein
Vertrauen mehr zu der Liebe dieſer Herren zu
unſerem Gemeinweſen Nur unſere Kommune leidet
unter ſolchem Vorgehen und daß ſie die Maſchine der Gemeinde
ins Stocken gebracht das habe r übel genommen Jch
wage zu bezweifeln daß etwas Erſprießliches bei der
herauskommt Machen Sie reinen Tiſch erklären
Sie ſich mit der h einverKanden und wählen Sie kurzerhand eine Kome
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Wir können keinesfalls ſagen b

miſſion
trifft

Herr Stv Glimm zieht ſeinen Antrag zurück
Antrag Grote wird danach zuerſt abgeſtimmt er wird ab
gelehnt gegen eine anſehnliche Minorität Danacherhielt der Antrag Lembſer 42 von etwas über 60 abgegebenen
Stimmen Er iſt ſomit angenommen

Nunmehr tritt man in die Tagesordnung eiu
Punkt 1 betrifft die bereits geſtern von uns wiedergegebene

Erklärung des Magiſtrats in Sachen der Veränderung der
Tagesordnung für die vorige Sitzung Herr Vorſteher Ditten

erger nimmt dazu das Wort und legt dar Es iſt geſagt
worden weil ich den neuen Punkt der Tagesordnung dem
Referenten zugeſchrieben habe habe man annehmen können ich
hätte die Tagesordnung überhaupt genchmigt Wer ſo denkt
dem ſage ich daß er keine Ahnung von den Geſchäften hat Es
vergehen oft Monate ehe ein Punkt für den ich den Referenten
beſtimmt habe auf die Tagesordnung kommt Es liegt ein Mißver
ſtändniß vor das ich erklärlich finde und für das ich niemanden
einen Vorwurf mache Auch nicht dem Herrn Stadtſekretär
Jänicke Herr Jänicke waltete in der geſtrigen Sitzung nicht
ſeines Amtes ein anderer Beamter war an ſeiner Statt
thätig Red Herr Jänicke hat keine Schuld ich nehme dabei
zugleich den Anlaß feſtzuſtellen daß ich mit den Herrn Stadt
ſekretär ſtets die allerbeſten Erfahrungen gemacht habe So er
innere ich an den alten Herrn Köppe der uns ſo lange Jahre
mit ſeiner Pflichttreue ſeinem Eifer ſeiner Korrektheit zur Seite
geſtanden und betone daß dieſer in Herrn Jänicke einen durch
e Nachfolger gefunden hat Damit iſt die Sache
erledigt

Punkt 2 betraf folgende Magiſtratsvorlage Der Magiſtrat
erſucht die Verſammlung wiederholt beſchließen zu wollen daß
der S 13 des Statuts der Handwerkerſchule nach dem Vorſchlage
des Kurxatorinms folgende Faſſung bekommt

Der Schule Handwerkerſchule iſt ein Kuratorium vor
geſetzt Daſſelbe beſteht aus 9 Mitgliedern nämlich 3 ſtändigen
und 6 nicht ſtändigen Die ſtändigen Mitglieder ſind der
Oberbürgermeiſter ein von dieſem ernanntes Mitglied des
Magiſtrats und der jeweilige Direktor der Anſtalt Von den
6 nichtſtändigen Mitgliedern werden auf die Dauer von
5 Jahren drei von dem Herrn Miniſter für Handel und
Gewerbe ernannt und drei von der Stadtverordneten
Verſammlung gewählt Den Vorſitz führt der Oberbürger
meiſter und bei deſſen Verhinderung ein geſetzlicher Stell
vertreter

Zur o weing dieſes wiederholten Antrages wird Folgendes
angeführt

a So lange nicht eine Vereinbarung zwiſchen dem Herrn
Miniſter und den ſtädtiſchen Körperſchaften über den S 13 des
Statuts der Handwerkerſchule erzielt wird bleibt dieſer Para
graph nach ſeiner Faſſung vom 28 Juni 1881 in Kraft denn im
S 16 des Statuts heißt es Veränderungen dieſes Statuts
unterliegen der Genehmigung des Miniſters Nach 8 13 beſteht
das Kuratorium aus dem von dem Magiſtrate beſtimmten Mit
gliede als Vorſitzenden aus dem von dem Königl Miniſterium
mit der unmittelbaren Leitung der Anſtalt betrauten Lehrer und
aus einem dritten Mitgliede welches von der Stadivertretung
gewählt und von der Königl Regierung berufen wird Die
Anregung das Kuratorium zu verſtärken iſt von der Stadt
verordneten Verſammlung ausgegangen

b Die von dem Herrn Miniſter für Handel und Gewerbe
verlangte Zuſammenſetzung des hieſigen Kuratoriums iſt für die
StadtverordnetenVerſammlung weit agünſtiger als in Erfurt
wo das Kuratorium aus dem 1 Bürgermeiſter bezw deſſen
geſetzlichen Stellvertreter zwei vom Magiſtrat zwei von der
Stadtverordneten Verſammlung und vier von dem Herrn WMiiniſter
zu wählenden Mitgliedern und aus dem Direktor der Anſtalt
beſteht

c Für das Etatsjahr 1901 gewährt der Herr Miniſter einen
Zuſchuß von 21,010 M und für 1902 vorbehaltlich der Ge
nehmigung des Landtages 31,765 M

d Herr Fabrikbeſitzer Billing hat ſchriftlich erklärt daß er
weder die Wahl noch die Ernennung zum Mitgliede des
Kuratorinms der Handwerkerſchule annehme

Weiter wird die Verſammlung gebeten nach der Annahme
des S 13 in der beantragten Faſſung drei Mitglieder neu
wählen zu wollen denn die unter dem 10 Juni 1901 von der
Stadtverordneten Verfammlung gewählten Mitglieder des ver
ſtärkten Kuratorinms ſind von der Königl Regierung nicht
berufen worden weil die damals beſchloſſene Faſſung des s 13
vom Herrn Miniſter nicht beſtätigt worden iſt

Der Referent Herr Stadtv Grote empfiehlt die Magiftrats
vorlage zur Annahme da das neue Statut ungleich günſtiger iſt
Andernfalls laufen wir Gefahr den hohen Zuſchuß vom Miniſter
der im nächſten Jahre ſchon von 21 ,000 M auf 31,000 M
ſteigen wird zu verlieren Herr Stadtv Schmidt bemängelt
daß der Schuldirektor als ſtändiges Mitglied dem Kuratorium
angehören ſoll der Herr könne leicht in eine Zwickmühle
kommen Man möge ihm berathende aber keine beſchließende
Stimme geben Herr Oberbürgermeiſter Staude Ein ſoicher
Antrag würde erfolglos ſein und die großen Finanzintereſſen
unſerer Stadt gefährden Wir müſſen dankbar anerkennen daß
der Herr Miniſter ſo reges helfendes Jntereſſe an unſerem Fort
bildungsſchulweſen nimmt Herr Stadtv Richt er Was hat
die Einrichtung der ſtändigen Mitglieder für Zweck Wenn der
Miniſter Gründe für ſeinen Wunſch anführt dann ift es gut
jedenfalls darf er nicht dekretiren ſondern nur auf dem Wege
der Verhandlungen ſeinen Willen durchſetzen Was die Mittel
bewilligung anlangt ſo ſei zu bedenken daß der Landtag die
Gelder auswirft Herr Oberbürgermeiſter Staude Gewiß
iſt das richtig aber des Miniſters freies Ermeſſen beſtimmt die
Zuſchüſſe für die einzelnen Gemeinden Wir haben dem
Miniſter zu kommen ihn zu bitten und zu danken für
das große Wohlwollen

Der Magiſtratsantrag wird unverändert angenommen Nach
dem Vorſchlage des Herrn Vorſtehers entſendet das Kollegium
folgende drei Vertreter Grote Gygas und Meyer

3 Die Verſammlung beſchließt daß einer Anzahl Anliegern
der Spitze nach dem Referat der Herren Stvv Heiſer und
Schmidt Ermäßzigung der Kanalanſchlußgebühren von 9 Mk
auf 6 M pro laufendes Frontmeter des Grundſtücks zurück
vergütet wird Es betrifft dies die Grundſtücke Spitze 7 11 12
und Kellnerſtraße 9 die zurückzuzahlende Summe beträgt
122,70 M

4 Die Fluchtlinienfeſtſetzung der Ziethenſtraße zwiſchen
Se rehrabe und Eiſenbahn wird genehmigt Ref Herr Stv

eiſer
5 Jm Anſchluß an das Projekt für den Neubau der Prißnitz

brücke iſt ein Projekt für Erhöhung der Pappelallee auf
der Ziegelwieſe aufgeſtellt worden Nach den von der königl
Regierung mitgetheilten Bedingungen für dieſe Aufhöhung auf
Ordinate 75,50 ſind in der Pappelallee 2 Durchläſſe von je
10 qm lichtem Querſchnitt und in der Mulde zwiſchen dein
Peinnitzreſtaurant und der Brückenrampe ein Durchlaß von

z die die Vorbereitungen für ReuwahlenIch ſtelle einen dementſprechenden Antrag
Ueber den

etwa 5 qra einzubauen Die Koſten des auf Grund dieſer Be
dingungen aufgeſtellten Projekts betragen 47,800 wozu noch
für Landerwerb zur Verbreiterung der Pappelallee ca 2200 W
kommen Durch die Beſchlüſſe der beiden ſtädtiſchen Vehörden
vom 5 Juni und 17 Okt 1898 ſind für die in Rede ſtehende
Erhöhung der Pappelullee 7500 M bewilligt Dies für Auffullung
bereits geleiſteten Ausgaben betragen 1444,60 M Reſt 6055,40
Mart ſo daß alſo 50,000 M 6055,40 M 43,944,60 We
noch erforderlich ſind Die Verſammlung wird erſucht das auf

h Projekt gutheißen und zur Deckung der entſtebenden
oſten in Höhe von 43,944,60 M die Anfnahme einer Anleihe

bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe im Anſchluß an die bereits auf
r Anleihe für den Bau der Peißnitzbrücke geuehmigen
zu wollen

Der Referent der Vaukommiſſion Herr Grote legt dar daß

das ſehr wünſchenswerihe ja nothwendige Projekt nSchwierigkeiten und Unterhandlungen zuſtande ten
Die Baukommiſſion beantrage indeß von der Koſtenſumme von
50,000 M erhebliche Abſtriche So wolle ſie ſtatt Kleinvflaſier
für die Fahrbahn Chaufſirung ſtatt Moſailbelag für die
Bürgerſteige nur Bekieſung Durch dieſe und äbnliche Ab
änderungen reduzire ſich der Preis auf 30,000 M
Redner bittet die Vorlage anzunehmen man könne die Arbeit
gleich mit als Nothſtandsarbeit betrachten und Nothſta
arbeiten ſeien ja nöthig denn ſeines Wiſſens hätten ſich am
Montag früh eine ſehr große Zahl Arbeitsloſer
gemeldet etwa 600 Da könne man mit dieſer Vorlage
auch letzterem Zweck Beſchäftigung für Arbeitsloſe zu ſchaffen
noch nachkommen

Der Referent der Finanzkommiſſion Herr Stadtv Schmidt
nennt das Projekt zwar ſehr angenehm und ſchön
und wünſchenswerth aber die Finanzkommiſſion habe
ſich doch mit Rückſicht auf die augenblickliche Finanz,
lage ur Zeit auf einen ablehn endenStandpunkt geſtellt Wir haben momentan kein Geld für
Dinge die nur wünſchenswerth nicht unbedingt nothwendig ſind
Das Geld ſoll durch einen weiteren kleinen Pump
bei der Sparkaſſe flüſſig gemacht werden Wir haben
aber die Sparkaſſe bereits mit Millionen angepumpt
und die 24,000 die jetzt verlangt werden ſind noch nicht der
letzte Vump Auch für die Peißnitzbrücke ſind 50,000 M anzu
leihen Wir in der Finanzkommiſſion waren der Anſicht daß
endlich einmal ein Riegel vorgeſchoben und mit den Anleihen
Schluß gemacht werden müſſe Wir haben ja bereits die
12 Millioneu Anleihe die Anleihe in Merſeburg die Anleihe bei
der Sparkaſſe aber das fortgeſetzte Aufnehmen von
kleinen Anleihen muß aufbören

Herr Oberbürgermeiſter Staud e Jch kann nicht anerkennen
daß die Vorlage nur wünſchenswerth iſt ſie iſt nothwendig
Dadurch daß wir die Pappelallee erhöhen und einen auch bei Horh
waſſer paſſirbaren Zuweg zur Peißnitz erhalten wird ſich die
Rentabilität des Peißnitzreſtaurants und der Brücke
die Pacht für beide erhöhen Wir werden alſo in höherem
Maße unſere werthvollen Vermögensobjekte auüsnützen können
Die Pacht für das Peißnitzreſtaurant beträgt jetzt 24,000
die der Brücke 16,000 M Jm übrigen will ich bemerken daß
die Zahl der Arbeitsloſen die ſich gemeldet nicht 600 ſondern
nur etwa 500 beträgt Herr Stadtbaurath Genz mer fügt
ergänzend hinzu daß die Reparatur der Pappelallee zur Be
ſeitigung der Hochwaſſerſchäden alle Jahre 700 M koſte die
Verzinſung und Amortiſation für die in der Vorlage ſkizzirten
Arbeiten erfordern nur wenig mehr im ganzen 1000 M
jährlich Es fei verkehrt wenn eine Kommune die doch in
ihrem Beſtand relativ gefeſtigter ſei als z B der Staat ſelbſt
auf die Höhen und Thäler der wirthſchaftlichen Ertwicklung in
ſo engherziger Weiſe Rückſicht nehmen wolle Die Herren
Stadtv Brünecke und Gygas treten warm für das Projekt
ein Herr St V Emmer bittet die Arbeiten nicht in
Sub miſſion auszuführen ſondern in eigener Regie die
Stadt habe Aufſichtsbeamte genug Herr St V Steckner weiſt
darauf hin daß nicht kleinliche Geſichtspunkte die FK geleitet Sie
habe ſich aber geſagt es werde nicht bei dieſem Projekt bleiben
im nächſten oder übernächſten e werde ein Projekt Er
bauung einer eiſernen Brücke bei Jentzſch s Jabritk
und Pflaſterung und Regulirung der Zugangsſtraße bis zum
Kirchthor folgen im Anſchluß an das Projekt Die Kommiſſion
hält ihren Beſchluß um ſo mehr für richtig als man hinſichtlich
der Einwirkung des wirthſchaftlichen Nieder
ganges auf unſeren Steuerſäckel auf die Geſtaltung
unſerer Finanzen noch völlig im Dunkeln tappe

Der Antrag Emmer wird abgelehnt gegen die Stimmen der
Soz aldemokraten und des Geheimraths Belhcke die
Magiſtratsvorlage aber mit den Abänderungsvorſchlägen der Baukommiſſion angenommen

6 Die Verſammlung wird erſucht ſich damit einverſtanden
zu erklären daß mit Ablauf des e Pachtvertrages
d h vom l April 1902 ab an der Cröllwitzer Brücke
ein Brückengeld nicht mehr erhoben wird und dem
gemäß ein neues Pachtausſchreiben nicht erfolgt Denn wenn

auch bei gegenwärtiger wirthſchaftlicher Lage die Aufgabe eines
Pachtertrages von 28,150 M Bedenken erregen könnte ſo müſſen
dieſelben doch hinter der Erwägung zurückſtehen daß ein Ver
kehreweg zwiſchen 2 Stadttheilen nicht mehr durch Zollſchranken
gebemmt werden darf

Ueber dieſe Magiſtratsvorlage ſowie die zur Sache ein
gegangenen zwei Petilionen referirt Herr Stadtv Steckner Er
ſchlänt namens der Finanzkommiſſion die Ablehnung der
Magiſtratsvorlage vor Die Finanzkommiſſion habe dabei er
wogen daß die Pacht für die Peißintzbrücke ſtark zurückgehen
werde wenn das Brückengeld für die Cröllwitzer Brücke auf
gehoben werde der Haideverkehr der jetzt die Haupteinnahme
auch für die Peißnitzbrücke bilde werde dann zum geogen Theil
über Cröllwitz fluthen und die Pacht für die Peißnitzbrücke ſtart
zurückgehen Was die Entrüſtung der Cröllwitzer anlangt ſo
könne man diefe ruhig ertragen Die Herren hätten ja im
Gemeindevertrag ausdrücklich ſich mit der Forterhebung
des Brückenzolls einverſtanden erklärt und ſich nur ausbedungen
daß vom 1 April 1902 ab für Cröllwitzer Familten ſozuſagen
abonnirt werden könne gegen jährliche Zahlung von 3 W pro
Familie Eine Krähwinkelei ſei die Erhebung des Brückenzolls
keineswegs auch andere große Städte haben dieſe Einrichtungen
ſo Köln mit Denutz Düſſeldorf Dresden u ſ f Herr Vor
ſteher Dittenberger beſtätigt das meint aber daß ihm die
Beſeitigung des Verkehrshinderniſſes wichtiger erſcheine als die
Geldeinnahme Herr Stadtv Fiſcher und Herr Stadtv
Oſterburg bitten um Aufhebung des Brückengeldes im Jnter
eſſe der Gerechtigkeit

Herr Stadtv Meyer meint die Hallenſer bezahlen mehr
Brückenzoll als die Cröllwitzer

Die Magiſtratsvorlage wird ſchließlich verworfen
das Brückengeld ſoll alſo fernerhin erhoben werden

7 Zur Beſchaffung von 16 neuen und der Ausbeſſerung von
16 alten Kugelanffätzen an den Helmen der Hausmannsthürme
wurden 820 M bewilligt Ref die Herren Stadtv Heiſer
ind Schmidt

Am Schluß der Sitzung giebt der Herr Vorſteher noch zwe
Eingänge bekannt Der erſte betrifft eine Anfrage aus der Ver
ſammlung heraus Jſt dem Magiſtrat bekannt daß bei den
Nothſtands arbeiten in der Buggenhagenſtraße
Arbeitsloſe zurückgewieſen ſind die einen weil ſie noch nicht
2 Jahre in Halle anſäſſig ſind andere weil ſie nicht genügend
Werkzeug hatten iſt dem Magiſtrat ferner bekannt daß die Be
handlung der dort eingeſtellten Arbeitsloſen zu Unwillen Anlaß
gegeben hat Die Sache ſoll nächſten Montag verhandelt
werden ebenſo eine Eingabe des Herrn Baumeiſters Loel

a er ſich über die Höhenveränderung der Parkſtraße be
chwert

Die ERrfahrung lehrt s tagtüglieh
daß ein Geſchenk um ſo werthvoller iſt e

AP praktiſcher es für uns iſt je größere 2 u
es uns ieiſtet Die eleganten Weihnua echte

G Vartons mit je 3 Stück Boering s Buſi
sie ſind daher eine doppelt wert idBeigabe zu Weihnachts Geſchenken denn Mg
ſie das Beſte was die Seifen Branche er

S 2 ſind die Earlons ſehr ſchön ausgeſtauen
3 ſind dieſelben in Damen wie i Arie

I kreiſen als Geſchenk ſehr beliebt und Anna
e Nnubwerth in Folge ihrer günſtigen W uts
auf Zartheit der Haut und Klarheit de nd

anerkannt großer Doering s Weibvnachts Cartolein
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C el Ja un r s re
gen Obdachloſen den Aermſten der Armen 30 Frauen und 82 Kindern
en Aſylen für Obdachloſe in der Kloſterſtraße und an der Moritzkirchede n wir auch in dieſem Jahre eine Weihnachtsfrende bereiten Die Unter
neten ſind gern bereit für dieſen Zweck beſtimmte Gaben an Geld und

L edunagsſtücken auch gebrauchten Sachen anzunehmen
Se uſf Rentier BarfüßerſtrSuperintendent Martius Loniſenſtr 8

ger Schloſſermeiſter Albrechtſtr 40
Dicte

Wusstollung von Seinen Sotdenstoßen
ſlalle a Seidenhaus
Be e e S S

nach den Entwürfen der Professoren
Otto Eckmann Eenry van de Velde Alfred Mohrbutter
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12 II Frau Paſtor Gerß Louiſenſtr 11
Jordan Kfm Mühlweg 22

Meinhof Paſtor Breiteſtr 29rich Profeſſor Jägerplatz 28 Fräulein Nebe Karlſtraße 27 part
vebrer e Reuterſtr 2 IIMöbius Zeungſchmiedemeiſter Ritterſtraße 5

Grunewald Buchbindermeiſter Schmeerſtraße 8
Saran Superint An Per Moritzkirche 7

Fürſllich

Stolberg ſches Hüttenamt

Allenburg a V
empfiehlt als Specialität

guheilerne Fenſter
dauerhafter u billiger als hölzerne u Wſedeeiſerne

Stückpreiſe ohne
jeder Eiſenbahnſtation
gabe der S Maße der erbeten

Modellkoſten franco und bruchfrei
Bei Anfragen wird die An

Gicht
Herr Major Plaue ſchreibt

Am i ariarrirnEalicin u Gerbſtoffſaligenin D R P 1
Ragoſen 29 April 190t

n

Vrrne s
über Apotheker Sell s

Die Antiarthrin Pulver und
Sillen ſind das einzige Mittel welches gegen Gicht hilft Bin ſeit 46 Jahren leidend
Nur in Apotheken Wo nmicht deſo I ſof Zuſendung die chem
Fabrik von Ludwig Soll Co

Kuh

Mictere Scheffelſtr 8

e
n a

Wilnan

26
a

nannte

e
5

S S e en h

ünchen 36 von welcher
gratis u franko eine 40 Seiten ſtarke Brochüre verſandt
wird welche eingehenden Aufſchluß über Alles gibt was fürGicht u RheumaLeidende von Intereſſe iſt Poſtkarte genügt

Hanvtdepots Engel und Löwen

r

Gegründot Amsterdam im Jahre 1679

f LIqueure Anisette Guracao Cherry Brandy u 8 w
Hotflieferant I M der Königin der Niederiande S M des Königs von Preussen

und anderer europäischer Höfe

be Delta e

ſtehen in ſehr großer
z werth bei mir zum Verkauf

S rer

Bheuma
Apotheke

e WeitePrima bochtranende und nenmilchende

Kühe
Auswahl wieder preis

Halle a Frauckeſtraße 17 Fernruf 2196

Morgen Mittwoch
Schlachtefeſt

Otto Hoppe

Die am 2 Jaungr 1902 fälligen
Zinſen unſerer Obligationen werdenbereits von Mitte Dezember d J
ab durch unſere bekannten Einlöſe
ſtellen besah t

Greiz den 30 November 1901mitteldeutaehe
Bodenkredtt Anstalt

Dabvritzſtraße 11

Morgen Mittwoch
hansſchlaht Wurſt

Th Havring
Brunoswarte 30

Mittwoch

A KAöhn
lachtefeſt EB Hat ahat nur dann Erfolg wenn ſie geſchickt

und wirkungsvoll abgefaßt iſt Einim modernen Reklameweſen und der
Propaganda erfahrener Fachmann
übernimmt gegen mäßiges Honorar
die Abfaſſung von Jnuſeraten und
Reklameaufſätzen für Tages und Fach
zeitſchriften ſowie die Zuſammen

bei

Jeden WieSchlachte feſt
Oskar Heller,ſSteinweg 32

Telephon 2179

ſtellung von Katalogen Wagrenver
zeichniſſen uſw Gefl Offerten erbeten
unter 3697 an die Cxve d

Volßs Kaſlee Ballen
des Vereins für Volkswobhl
J am Leipziger Thurmein Alte Promenade MReitbahn

IV im Rothen Thurmv in der früheren Hanptwache
Lor dem Steinthor Walhalla
le fünf v geöſſnet von früb

F Moritzzwinger
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MilchTleiſchbrüde zu 6 Viſo
Felterwaiſer
Limongade

eſchenken

i hree Geiſtſtraße

Aigen v i Turudercin

gegr 1861
Vorſitzender

Dr jur SchwarszaeBrüderſtraße 15
2 Gelegenheit z Turnen

iden
Jüngliuge und Erwachſene Abth I

und II Montag und Donnerstag
Abends 8 10 Uhr Turnhalle am
Roßvplatz Leiter Turnwart Kröber
Gr Berlin 10Aeltere Herren Abth III Dienstag
und Freitag Abends 68 Uör Turn
halle an der Olegriusſtraße Leiter
Vorturner Steinmetz Gr Ulrichſtr 50

Mädchen und Franen Abth IV
a Montag Abends 8 72 Uhrb Donnerstag Abends 71 UhrTurnhalle an der Olegrius ſtraße
Leirerin Turnlehrerin Frl GrohHoh

3 r Spielen Abth V alle Alterslaſſen W exsens 10 Uhr
auf dem r Leiter Vorturner Reiche l Klausſtraße 3
Anmeldungen nehmen die Leite

und der Turnrath jederzeit entgegen

appensetton

Oberbett Unterbett 2 Kiſſen mit
Ueberzug 2 Mark

Meter G rrantt
Betten Special Geschüft
r Marktplatz 11Puppen Häntel

G L Blau
gegründet 1843

Getkrorenes
Hisspeisen Piscrömes

Aunſerstehung
Her Roman derMeine Beichte
Die Verfäühraung
Verauchungzg SUeber den sinn d Lebens
Ein Schickalsind eine raffinirte Zusammen J

stellung von Werken des ebenso S
berühmten als genialen Meisters

Graf Leo

der
mit

Selbst
wird
es enfrieden sein Sreicht sende diese grossartige Col

verwöhnteste Leser
diesen hochinter
7 neuen Werken zu

lection zu dem ausser gewöhnlich
billigen Preis von

von De 50 FI an rs
per Nachnahme oder Voreinseu
dung Auferstehung allein
688 Seiten stark statt 3 Mark
Ladenpreis für nur 2,00 Mark

ber Romaneon r anzus 5 Ak Starke Bände
Bestellungen erbittesofortBosenihal h
Für Reſſaurgtenre
Wenig gebrauchte ein u zweileitige

Bierdruck Apparate 2 frauzöſifche

Plüſch und Lederbänke TiſcheStühle Flaſcheuſpülgppargat Seidel
u v m verkauft billig

Friedrich Peileko
Geiſtſftraſte 25

Zum Aufpoliren alter und neuer
ſowie Auffriſchen eichener Möbel
empfiehlt ſich J Kirchner Kuhgaſſe 3

Verloren gegangen iſt mir in der
Nacht vom Donnerstag zum Freitag
voriger Woche eine etwa s Jahr alte
engliſche gelbe Boxer Hündin die
auf den Namen Krauſe hört Der
Finder wird gebeten dieſelbe abzu
liefern Stadt Hamburg Belohnung
zugeſichert von Krosiguk

Brauner Hut
Sonntag Abend im Hotel Merkur
vertauſcht Bitte dort umzutauſchen

Einen ſchwarz Ueberzieher von der
Promenade bis Park verloren Se
Belohnung abzugeben Grünſtr 28 I

5 Mk für einen Armen und 10 Mek
ſür arme Kinder zu Weihnachten ſind
aus dem Opferſtock zu St Marien
mit herzlichem Dank zu beſtimmungs
mäßiger Verwendung entnommen
worden

Halle a den 3 Dezember 1901
Schmidt

902 ges nttet

Weihnachten 1901

Nachrut
Am 1 d Mts in der Frühe des erſten Adventſonntages entſchlief

ſanſt er ezneritirte Kuſtos zu U L FrauenHerr Haar u on ner
S im 62 Lebensjahre

Faſt 16 Jahre hindurch hat der Verewigte ſeines Amtes an unſerer SKirche gewaltet bis zunehmendes Leiden ihn veranlaßte am 1 Juni
S d J in den Ruheſtand zu treten Durch ſtets gleich bleibende Umſicht

und Treue ehrenhafte Geſinnung würdige Haltung und beſcheidenes
freundliches Weſen hat er ſich die Anerkennung der Bybörden ſowieS die Achtung und das Vertrauen der Gemeinde in reichem Maße erworben

Sein r wird unter uns in Ehren gehalten werden
alle a/S den 3 Dezember 1901Der Genie idhirheneei z U I Frauen

i d t ar
e e e re

c Gestern Montag früh 9 Uhbr verschied plötzlich und unerwartet der
I seit unnmehr 23 Jahren bei mir in Arbeit stehende Stlberpolirer

Frriedriücüa Fellmich
haftigkeit und hat ich dureh sein rahiges besonnenes Wesen die Liebeund Achtung seiner Arbeitgeber sowie seiner Mitarbeiter zu erwerben

gewi 1881
Sein Andenken wird stets von mir in Ehren gehalten werden

Möge ihm die Erde eine leichte Dacke sein
Hermann W alter

Solange der Vorrath

O Uhr

äuss pikant

e
e

Meine Ausſtellung

s vonWoeihnachts
e Geschenken

für 2S Herren Damen und

z Kinder J2 inuwelen Gold Silber Ia
u Nekelwaaren

echten und unechten T
S Schmucksachen

S zröffnet und lade ich zum I
i

Beſuche derſelben höflichſt ein

F R Tittel
Juwelier

S I

Gold und Siberwanren VFabrik

Inh Herm Walter J 2

Derselbe war ein Moster an Vleiss Treue Ehrlichkeit und Gewissen

In Folge eines Herzschlages verstarb am 3 Dezember d Morgens
unser lieber Mitarbeiter und College

Friedrich HelmeWir haben ihn immer während seiner 23 jährigen Thätigkeit in S
unserm Betriebe als tüchtigen und braven Menschen Zeschätzt und be

e dauern deshalb seinen Tod als einen grossen sehmerzlichen Verlust
Ein dauerndes Andenken hat er sich bei uns gesichert

Er ruhe in Prieden
Das Personal

erwaaren Pabrik Hermann Walterr J an
Billards mit vollſtändigem Bubebör es

Danutſganng
Für die vielen Beweiſe der Theilnahme beim Heimgange unferes

unve rgeßlichen lieben Sohnes des Vuchhalters Robert Renner
ſprechen wir allen Freunden und Bekannten beſonders Herrn Ehefarzt

S Dr Kremſer Sanatorium Sülzhayn ſowie Herrn Paſtor Grüneiſen
S für ſeine troſtreichen Worte am Grabe unſeren herzlichſten Dank aus
W Die tr auernden Hinterbliebenen

i 7 8 2 nW
Verein Damſagnng

ren FJtasbe 3 S4 T S ce a k

ehemaliger Für di 4 wer rAm Montag früh entſchlief iebe und Thbeilnabine bei dem
nach ſchwerem Leiden unſer öslichen Hinſcheiden meines

lieben Mannes unſeres gutenS lieber Vereinskamerad Herr JRentier Vaters Bruders Schwagersund Onkels des Gaſtwirths
S Suſtav Harnackt ſagen wir auf

dieſem Wege allen lieben
Freunden und Bekannten ins

Lanis Winter
in Halle Cröllwitz Wir be SJ trauernin dem Dahingeſchtedenen beſondere auch Herrn Ober

5 ein braves Mitglied und Mit S vrediger Wächtler für dieW kämpfer im letzten Feldzuge und i tröſtenden Worte unſeren in
S werden ſeiner ſtets in Ehren nigſten Dank

gedenken Beerdigung Don Halle a/S den 3 Dez 1901nerstag Nachmittag 22 Uhr
Kameraden der 1 Tour und S

j ſreiwillige Theilnebmer ver
ſammeln ſich um 2Uhr im früher

Kramer ſchen Reſtaurant in
Cröllwitz

Der Vorſtand

Die trauernden Hinterbliebenen V

Herzlichen Dank
für die vielen Beweife herzlicher
Theilnahme und Liebe beim Tode
unſerer inniggeliebten nnver
geßlichen Tochter Emma Dank
für den reichen Blumenſchmuck
ſowie Herrn Paſtor HeintkeTodesAnzeige

2 für öſtende WHeute rig 5 11 Ubr e aner S d c t inewurde uier berzser Sohn Sie moge ſanſt ruben
Gerhardt Jauilie Carl Seruer

im Alter von 4l2 Monat durch
den Tod entriſſen Um ſtilles
Beileid bitten

Hermann Kießler und Frau
Linna geb Nagel

Vermählt Hr
Frl Michaelis Nie derwürſchni L
zig HrFrl Hedwig v Süneburg Hannover

Dr med Haria u
eipHauphn Otto v Berger J

Geboren Ein Sohn Hrn AlfredQuedlinburg 2 Des 1801 Winkler u Frage Jlfe geb Schlag
nennen Leipta Hrn Dr Hets Jolles BerlinHrn Rittmſtr v Weeſe Dresdenr untere Veiſs Gebren in

r v ine Tochter PerrnHeute Morgen 7 Uhr verſchied Kapellmeiſter Vanl Polſter u Frauunſer n iter lieber Sohn geb Ockhardt Gießen Hrn Hauptm
und Bruder Aungete von Bentivegni Stettin

Ernſt Kobert Hrn Hauptmann Maſchke Spandau
Hrn Amtsrichter Boſchau Gr Lichter
jelde Hrn Arno Meißner RaumburgGeitorben Hr Kaufm Carl Müller
Leipzig Hr Apotheker Rudoli Schueider GWeipzſag Hr Gen Mai a D Karl

de ehe r Grr eſſor emmel dbnrgDie Beerdigung des Werk r Baurath Joh Burkart Krefeld
meiſters Hermann Schmidt rau e verw Feiſtkorn gebfindet Mittwoch Nachmittag Renidge Ge Hr Kaufm Wilhein
Zi Uhr von der Leichenhalle des Schröder r Hr Maſor D
Nordfriedhofes aus ſtatt Erich Breymann Bernburg Frar

verw Oberſtleut Conſtanze Panſ
geb Müller Schönau Leip

Halle a den 3 Dez 1901
Familie Eduard Kobert
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Ziehung

éeh 16 bis 20 Dezbr

16 870 Geldgewinne baar
jeden Ahbzug zahlbar von Mk

Jn meinem Ausverkauf
befinden ſich in großer Auswahl farbige gemuſterte und glatte Seidenſtoffe

für die Hälfte der früheren Preiſe
v Der Betrieb für Anfertigung von Kleidern uach Magß erleidet keine Unterbrechung

Paul Serauſky Große Ulrichſtraße 4 5
Erdgeſchoß u I Stock

575000
Hauptgewinne Mark

1006000
50000
28006

eto ete etoe
Originailloose à 3 59 MkFür Porto und Liste 30 Pr oxtra

billigſten Pre

aufgeſtellt

dringlichkeit jederzeit zHern anheim
werden in kürzeſter Zeit unter perfönlicher Leitung angefertigt

Bernh Grunwalä Nathhausſtr

Möbelfabrik und Magazin
IIIempfiehlt ſein Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel J Folsterwanaren zu reellen denten

iſen nuter laugjäbriger Garantie

W en ts ekenals Büffets Damen und Herrenſchreibtif
tiſche Paneele Staffeleien Büſtenſänlen Klavierſeſſel Haudtuchhalter
reicher Answahl in meinen bequemen großen und hellen Möbelſälen der Neuzeit entſprechend zur Anſicht

e Bücherſchränke Aurichte Trumeanx Servir und Lutber
Etagèren uſw in überraſchender

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Auf
Zimmer Einrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen

Transport durch er Geſchirr gratis
neben Bauer s Brauerei

Gute ViolineOscarbröuerbbo Naehf
zu verkaufen Gr Klausſtr 38 IIBank Gesohbäft

ten Gut erh Vertikow Nußb zu kaufenr S Off G 3609 an die Exp d nen

ſoche m Loose
Ziehung in Berlin vom 16 20 Dezember 1901

baar 100 000 50 000 25,000 etc k
Originalioose Mk 3 50 Porto u Liste 30 Pf à xtr a Ausland 60 PfBerlin Woeter Loewe Marburgerstr 7

r G t nwer

Habe mich hier als praktischer Arzt u Tobnurtsnotfer nie dergelassen

Dr med ar Wees
Halie 4augustastrasse 21I I

2 bdprechsetanden Vormittags 1 0 Nachmittags 4 Uhr r

t

Gediegenes Geſchenk für ernſte Knaben
i Vdie bendenchöuften gikeibarritelbildernSkgen des

klaſſiſchen u len riginglband 3,50 MAltertums

von Otto HendelGuſtav VerlagSchwab Halle SApollon die Leiche Hektors beſchirmend

Wohlfeile Ausgabe der Hendel Vibliothek

Schaukel Pferde e

PuppenSporlwagen
Kinder Schreibpulte

Teiter n Ziegenboch

Wagen
empf in größter Auswabl

J Fp Junker
G Poſtſtraße G

Pallend als Weihnachtsgelchenke
Empfeble Papageien zahm und ſprechend Kardingale japaniſche

Nachtigallen Prachtfinken Harzer Kanugrienroller Schildkröten
Laubfröſche Goldfiſche beſtes Vogelfutter Fiſchfutter Aquarinm
alle Sorten Vogelkäfige Froſchhäuſer c
Carl Zeidler en Töpferplan An geinsiger

Anntomisch physiologische Iieil u Kunstanstalt
Anfertigun a von Fußbekleidungen für ge

ſunde und leidende Füße Specialität für Plattfußleiden de da Unterzeichneter früber ſelbſt an
eutzündetem VPlattfuß viel gelitten hat JedenMittwoch Nachm von 2 Uhr iſt ein Arzt
in obiger Auftalt zugegen Geöffnet Wochen
tags von 7 Uhr Sountage 11 12
Joh Ja Schuhmachermeiſter ſchräg

über Walballa Grünfir 27 Ferufſpr 1996 Broſchüre poſt und koſtenfrei
Eigene Leiſtenſchneiderei

Wittener Stahnlröhren Werke
in Witten a d Ruhr

Hetern in vorzüglicheter Qualitnt
nahtlos gezogene Slederöhren r u rten
Pressröhren und gebohrte Röhren eFahrrad Röhren ine Fahrrad Zubehörtheile

S und Svarkaſſen Gebände

Georg Tnienemann
Schillerstrasse 42

empfiehlt den geehrten Herrschaften für Visiten Hochzeiten KindBeerdigungen und Spazierfahrten etc seine
2Coupés u Focuipugen

bei prompter reeller Bedienung

Fernsprecher 399 Fernsprecher 399

57 h llAls praktischesWeile tegeeehent
Maggi un Würzaen Maggi s Gemüse u Krakt

hübsch assortirten

taufen
S eleganten

besonders geeignet
Soppen und MHaggi s Bouillon Kapseln in
Welhnaehtskistehen angelegentlichst empfohlen von

Aal Leipager Strasse S

WMarzipan
nur eigenes bestes a rinat empflehlt

Johannes Mitlacher
Poststr 11 Gr Ulrichstr 36

s z Be dFMasser e e ata 7 R
des Rachens Kehlkopfes und der tieferen Luftwegse

ECdältich in allen Arotheken und Mineralwasserhanälungen

bayer Mineralbad Brüokenau

727 gehn D R G M Bestreuzuckoer v
Zum Bestreuen desm u n Nen Gobäcks an Stelle

cke 18u n n Kugel Vanitte ehe25 Jahren pekann in Kugeln dosirt s
ten Päckchen zum dass eine Kugel 72Hausgebraueh 1Tasse Thee Mileh Alle diese Packun

1 Päeckchen 20 Pfg r ikkee Cacao auf s gen echt und unter g

5 nete vanillirt wo Garantie des Origi ſtKoch und Back aunrel deren Wohl nalproduetes der
recepte verfaset gesehmnek Aber Ertinder d Vanillin

von raschend ge hoben Wenn mit Namen
Lina Morgenstern wird Beutel mit Haarmann Reimer

gratis 15 Kugeln 10 Pfg versehen
m Haarmann Vani lin ist absolut frei von den
35 echä dlichen u nervenaufregenden Bestandtheilen die rne in der Vanille enthalten sein können dabei wonl R
39 ohmeckender u unendl vlel bill als Vanille Schoten r

Generalvertreter VIax Lib in Dresden
Zu haben vel allen grösseren Kaulleuten u Drogisten

Engros Niederlage boel

Ielmmboleci O in Halle
General epot Mnx Mlhb Dresden

n äMcre mee e 2 D2ZTDTZD

ne

nan

e en e ecent Kinder

0 Weise
jetzt Ale

Promenade 6
9 er en hbrenhandim

am Platze
h gegründet 1780

empfiehlt
amenHerren Vkreg
in GSilber in aze

Reiche Answ vahl
Mäßſzige e PreiſePotrolenm

Heiz Oefen
Men Bunsenbrenner en
erwärmt jeden Raum ſchnell u und
mühelos in Betrieb zu ſehen bei

L onis Hder Ranuniſcheſtr r 18

Friedrich Peileke
Möbelhandlung

Geiſtſtraße 25 Geiſtſtraße 2z
empfiehlt

RNen und Gebraucht
ſein ſtets großes Lager in

Plüfch Garnituren Paneel SophaBuffets Prunktſchränke Bücherſchräni
Schr eibtiſche Conliffentiſche Steg und

Ausziehtiſche Trumeaux Spieyeſ
Verticows Kleider und Schreib
ſekretäre Pfeilerſpiegel Kommodenund Pfeilerſchräukchen Schreib und
Schankelſtühle Rohrlehn und andere
Stühle Nähtiſche Etagèren engliſche
und franzöſiſche Bettſtellen mit und
ohne Matratzen Waſchtiſche mit und
ohne Marmor Nachttiſche completteKüchen Einrichtungen eich Bücher
ſchränke und 2 eichene Gewehrſchri änke

als ganz Seſonderes empfehle
eine hochfeine Alt Mahagoni Salon
Einrichtung 1 engliſche Schlafzimmer
Einrichtung echt Satin Nußbanm
einen Poſten Teppiche Portièren und

Läuferſtoffe u v u
Böttcherwaaren am billigſten
Schülershof 1 dicht am Markt

Daſelbſt Bacrktröge Kuchenbretter
Sahzwedeler Banmkuchen

in anerkannt vorzüglicher
Qualität im Preiſe von

6 bis 50 verſendet
O

HoſlieferantSe d Sr Hoh des Herzogs von
Anhalt

Salzwecdlel
Verkanfsöſtelle für Halle

Frau Anna Huth Hoffinann
Halle Geiſtſtraße 21

Ver wenden Sie
die berühmten

Suppeneimingen
Sie sind die besten

Vorräthig in folgenden Sorten
Knorr s Hafermehl

beste Kindernahrung
Knorr s Hafergrütze
Knorr s GrünkernmehlKnorr s Keismeh
Knorr s Erbsenmehlkür vorzügliche Schleimsuppen
Knorr s Fanirinehl

ver Arust Walther Nachf
Steinweg 26

Junge Schnittbohnen
2 Pfd Doſe nur 30 4 Pfd 60

Feine junge Erbſen
2 Pfd 60 bei 10 Doſen 50geringere An weit billiger

Gedörrte Schnittbohnen
Grüne ei ugem Schnittbohnen

Pfd 20 bei 10 Pfd 15
Jochprima Sanerkohl

gen beſten und billigſten bei
Gustav Vriäedrich Bärgaſſe

Zarte weiße
B Ho G änſe Lebern

kaufen und zahlen höchſte
Preiſe
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